
Viersen, den 05.01.2009 
 
 
Niederschrift Nr. 3/2008 
 
über die Sitzung des Sportausschusses am 27.10.2008 im Saal des Forums, Rathausmarkt 2, 41747 
Viersen 
 
Anwesend waren unter der Leitung  
des Ausschussvorsitzenden Herrn Bouren (CDU) 

 
die Ratsmitglieder  
CDU Herr A. Bex 

Herr Mackes 
Herr Braun  
als Vertreter für Herrn Meies 
Herr Thielmann 
 

SPD Frau van Hout 
Herr Plöckes 
Herr Jürgen 
 

FürVIE Herr Jungblut 
 

die sachkundigen Bürger  
CDU Herr Grefkes 

Herr Schiffers, F. 
 

SPD Herr Hippel 
als Vertreter für Herrn Winz 
 

FürVIE Herr Bühler F.  
als Vertreter für Herrn Angelis 
Herr Bühler L.  
als Vertreter für Herrn Raschke 
 

Bündnis 90/DIE GRÜNEN Herr Löbbert 
 

F.D.P. Herr Grüter 
 

die sachkundigen Einwohner  
CDU Herr Arndt 

Herr Schröder 
Herr Maus 
 

FürVIE Herrn Bernhardt 
 

vom Ausländerbeirat Herr Karakas 
 

von der Verwaltung Beigeordneter Herr Dr. Schrömbges 
Fachbereichsleiterin Frau Heyer  (FB 50) 
Abteilungsleiter Herr Jansen  (FB 50/I) 
Frau Rennett  (FB 50/I) 
 
 

Beginn der Sitzung: 
Ende der Sitzung: 

18.00 Uhr 
19.40 Uhr 
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Tagesordnung: 
 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Bestimmung eines Schriftführers zur Mitunterzeichnung der Sitzungsniederschrift 
 
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 02/2008 über die Sitzung am 17.04.2008 
 
3. Namensgebung für die Sporthalle Heidweg;  

hier: Antrag des Allgemeinen Sportvereins Einigkeit 1860/03/06 Süchteln e. V. vom 
 15.05.2008 

- Vorlage Nr. 50/I/016/08 - 
 
4. Bericht über die durchgeführte Sanierung der Sporthalle Beberich 

- Vorlage Nr. 50/I/017/08 - 
 

5. Anträge des Stadtsportverbandes 
a) Sportstättenbelegung gedeckte Sportanlagen in unserer Stadt 
b) Pachtvertrag – Sportanlage Viersen-Rahser 
c) Sportpauschale 

- Vorlage Nr. 50/I/018/08 - 
 
6. Übernahme von Verwaltungsarbeiten im Sportbereich 

hier: Antrag des Stadtsportverbandes 
- Vorlage Nr. 50/I/019/08 - 

 
7. a) Sportstättenentwicklung offene Anlagen in Alt-Viersen 
 b) Finanzierung kommunaler Sportstätten durch die NRW.Bank 
 hier: Anträge des Stadtsportverbandes 

- Vorlage Nr. 50/I/020/08 - 
 
8. Verschiedenes 
 
 
Nicht öffentliche Sitzung: 
 
I. Sporthallenangelegenheiten  
 
II. Mitteilung aus der nicht öffentlichen Sitzung 
 
 
Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Einladung form- und 
fristgerecht zugestellt wurde. Er weist darauf hin, dass die Tagesordnung um Top I und II in der nicht 
öffentlichen Sitzung ergänzt wurde.  
 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 
Zu 1. Bestimmung eines Schriftführers zur Mitunterzeichnung der Sitzungsniederschrift 
   

 Ausschussmitglied Jürgen wird einstimmig zum Schriftführer bestimmt. 
 
 
Zu 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 02/2008 über die Sitzung am 17.04.2008 
   

Die Niederschrift Nr. 02/2008 über die Sitzung am 17.04.2008 wird vom Ausschuss 
 einstimmig genehmigt. 
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Zu 3. Namensgebung für die Sporthalle Heidweg 
hier: Antrag des Allgemeinen Sportvereins Einigkeit 1860/03/06 Süchteln e. V. vom 

 15.05.2008 
-Vorlage Nr. 50/I/016/08- 

   

Die Umbenennung der Sporthalle Heidweg in "Karl-Rieger-Halle" wird vom Ausschuss 
einstimmig genehmigt.  
 
 

Zu 4. Bericht über die durchgeführte Sanierung der Sporthalle Beberich 
 -Vorlage Nr. 50/I/017/08- 
   

Ausschussmitglied Jungblut hebt die Leistung des VTHC im Rahmen der Sanierung der 
Sporthalle Beberich, die aller Ehren wert sei, hervor. Bis heute sei ihm jedoch der Inhalt des 
zwischen der Stadt Viersen und dem VTHC geschlossenen Erbbauvertrages nicht bekannt. Er 
fordert Informationen u. a. zu den konkreten Nutzungszeiten der Halle.  
 
Ausschussmitglieder Grefkes, Bühler und Löbbert äußern ebenfalls ihren Unmut über die 
fehlende Möglichkeit zur Einsichtnahme in den vg. Vertrag und schließen sich der Forderung 
des Ausschussmitgliedes Jungblut an.  
 
Beigeordneter Dr. Schrömbges führt hierzu aus, dass es sich bei dem geschlossenen Vertrag 
nicht um einen Erbbauvertrag sondern um einen Bauleistungs- und Nutzungsvertrag handelt. 
Detaillierte Vertragsangelegenheiten können jedoch nicht im öffentlichen Teil dieser Sitzung 
erörtert werden. Bezüglich der Nutzungszeiten erklärt Dr. Schrömbges, dass dem Schulsport 
selbstverständlich Vorrang gewährt wird, der Nutzungsumfang der Halle durch den VTHC 
unverändert geblieben ist und die restlichen Zeiten weiteren Vereinen zur Verfügung stehen. Er 
sichert die Beifügung einer Vertragskopie an den nicht öffentlichen Teil des Sitzungsprotokolls 
zu.  
 
Ausschussmitglied Grefkes berichtet von einem Gespräch mit Herrn Zöllner, Vorsitzender des 
VTHC, in dem ihm die Nutzung der Halle durch andere Vereine ebenfalls zugesichert wurde.  

 
 
Zu 5. Anträge des Stadtsportbundes 
 a) Sportstättenbelegung gedeckte Sportanlagen in unserer Stadt 
 -Vorlage Nr. 50/I/018/08- 
   

 Ausschussmitglied Jürgen befürwortet die Prüfung der Belegungsbücher der Sporthallen durch 
die Sportverwaltung, da er eine Nachlässigkeit bei deren Führung festgestellt habe. Zu dem 
sollten die Vereine durch die Verwaltung nochmals auf ihre Eintragungspflicht hingewiesen 
werden.  

 
 Der Stadtsportverband Viersen vertritt nach Ansicht des Ausschussmitgliedes Jungblut die 

Vereine gegenüber der Stadtverwaltung. Aus diesem Grund sieht er die vorgenannte, von 
Ausschussmitglied Jürgen aufgeworfene Hinweispflicht gegenüber den Vereinen beim 
Stadtsportverband.  

 
 Ausschussmitglied Grefkes erklärt in seiner Funktion als Vorsitzender des Stadtsportverbandes 

Viersen, dass der Verband zur Prüfung der Belegungen in Form von Stichproben bereit sei. Er 
unterstützt die Prüfung der Belegbücher durch die Sportverwaltung.  

 
 Der Sportausschuss nimmt die Sachverhaltsdarstellung einstimmig zur Kenntnis. 
 
 
 b) Pachtvertrag -Sportanlage Viersen-Rahser-  
  -Vorlage Nr. 50/I/018/08- 
   

Ausschussmitglied Jürgen dankt der Verwaltung für den sinnvollen Hinweis auf die 
Berücksichtigung der Thematik zum Pachtvertrag -Sportanlage Viersen-Rahser- im Rahmen der 
Sportstättenentwicklungsplanung.  
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Beigeordneter Dr. Schrömbges führt zum Antrag des Stadtverbandes Viersen ergänzend aus, 
dass die Thematik bereits mehrfach seit 2006 erörtert wurde. Zur Frage des Rückbaus der 
Fläche geht er von einer entsprechenden Forderung des Eigentümers aus. Die Kosten hierfür 
werden bei ca. 100.000,- € liegen.  
 
Ausschussmitglied Jungblut bestätigt, dass der aktuelle Antrag des Stadtsportverbandes 
Viersen bereits in 2006 durch die Fraktion FürVIE gestellt wurde.  
 
Der Sportausschuss nimmt die Sachverhaltsdarstellung einstimmig zur Kenntnis.  

 
c) Sportpauschale  

 -Vorlage Nr. 50/I/018/08- 
   

Ausschussmitglied Jürgen äußert seine Bedenken, dass der vorliegende Antrag von 
Ausschussmitglied Grefkes in seiner Funktion als Vorsitzender des Stadtsportbundes und nicht 
als Mitglied des Sportausschusses gestellt wurde.  
 
Fachbereichsleiterin Heyer ergänzt zum vorliegenden Sachverhalt, dass der Ausschuss in 
seiner Sitzung vom 15.12.2005 den notwendigen Sanierungsarbeiten an der Turnhalle der 
Johannes-Kepler-Realschule mit Gesamtkosten in Höhe von 285.000,- € zugestimmt habe. Die 
Finanzierung sollte, aufgrund der Nutzung durch Vereine, zu 47 % aus der Sportpauschale 
(133.950,- €) gedeckt werden. In ihren Sitzungen am 3.4.2006 sowie 4.4.2006 bewilligten der 
Finanzausschuss und Rat der Stadt Viersen diese Maßnahme. In 2006 beliefen sich die Kosten 
der Sanierungsmaßnahme an der Sporthalle der Johannes-Kepler-Realschule im ersten 
Bauabschnitt auf 74.695,26 €, im Bauabschnitt 2007 auf 352.408,15 €. Für die 
Dachflächensanierungen der Halle sind hierbei Kosten in Höhe von 158.472,94 €, für die der 
Nebenräume in Höhe von 50.028,84 € angefallen.  
 
Ausschussmitglied Jungblut dankt der Verwaltung für ihre sehr gute Recherche und hebt die 
sinnvolle Verwendung der Sportpauschale hervor.  
 
Der Sportausschuss nimmt die Sachverhaltsdarstellung einstimmig zur Kenntnis. Die 
Anforderung eines Rechnungsnachweises des Gebäudemanagements bei der VAB durch die 
Verwaltung zur Vorlage im nächsten Sportausschuss wird nicht gewünscht.  
 

 
Zu 6. Übernahme von Verwaltungsarbeiten im Sportbereich 
 hier: Antrag des Stadtsportverbandes 
 -Vorlage Nr. 50/I/019/08- 
   

Ausschussmitglied Grefkes zieht in seiner Funktion als Vorsitzender des Stadtsportverbandes 
Viersen seinen Antrag auf Übernahme von Verwaltungsarbeiten im Sportbereich vom 
10.10.2008 aufgrund der Nachbesetzungen der betroffenen Stellen in der Sportverwaltung 
zurück. 
 

 
Zu 7. a) Sportstättenentwicklung offene Anlagen in Alt-Viersen 
 b) Finanzierung von kommunalen Sportstätten durch die NRW.Bank 
 hier: Anträge des Stadtsportverbandes 
 -Vorlage Nr. 50/I/020/08- 
   

Ausschussmitglied Jürgen richtet ein Lob an den Stadtsportverband Viersen, dem es gelungen 
ist, die verschiedenen Viersener Sportvereine zu versammeln und deren Wünsche zusammen 
zu tragen. Er äußert jedoch seine Bedenken bei einer langfristigen Bindung der Sportpauschale 
und sieht Probleme bei der Kreditwürdigkeit der Vereine wegen fehlender 
Eigentümereigenschaft.  
 
Ausschussmitglied L. Bühler erklärt, dass der Stadtsportverband Viersen von falschen 
Vorraussetzungen ausgehe, da eine Zentralisierung der Mittel aus der Sportpauschale -wie 
bereits vielfach im Sportausschuss diskutiert- "nicht vom Tisch" sei. Er fordert den 
Stadtsportverband auf, neue Wege zu beschreiten. Die Wünsche der Sportvereine seien zum 
Teil illusorisch. Ausschussmitglied L. Bühler fordert daher die Erstellung strukturierter und 
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professioneller Konzepte entweder durch den Sportausschuss oder den Stadtsportverband. 
Hierbei sollen andere Finanzierungsmöglichkeiten neben der Sportpauschale wie z. B. die der 
Sportgenossenschaften geprüft werden.  
 
Dem Lob an den Vorsitzenden des Stadtsportverbandes Viersen schließt sich auch 
Ausschussmitglied Jungblut an. Er verweist darauf, dass seine Fraktion FürVIE bereits in der 
Sitzung des Schulausschusses am 12.09.2006 die Erstellung und den Beschluss eines 
Sportstättenkonzeptes für den Stadtteil Alt-Viersen beantragt habe.  
 
Ausschussvorsitzender Bouren erläutert, dass die Förderung des Sports und die Zuständigkeit 
für die Vergabe von Fördermitteln die wesentlichen Aufgaben des Sportausschusses darstellen. 
Er weist auf die Notwendigkeit der Kostenermittlung vor weiteren Planungen hin. Zudem gibt er 
zu bedenken, dass nach der Landtagswahl gegebenenfalls eine neue Systematik der 
Sportpauschale eingeführt werden wird. 
 
Ausschussmitglied Mackes richtet ebenfalls sein Lob für den begonnenen Dialog mit den 
Vereinen an den Stadtsportverband Viersen. Er weist auf die finanzielle Problematik für die 
Stadt bei der Finanzierung der Vereinswünsche hin und hebt in diesem Zusammenhang das 
positive Praxisbeispiel des VTHC als Basis für das weitere, gemeinsame Vorgehen von Stadt, 
Stadtsportverband und den Vereinen hervor. 
 
Beigeordneter Dr. Schrömbges regt an, die Diskussion zur Sportstättenentwicklung und 
Finanzierbarkeit des vom Stadtsportbund vorgestellten Investitionskatalogs in die erste Sitzung 
des Sportausschusses in 2009 zu vertagen. Die Verwaltung wird mit der Überprüfung 
unterschiedlicher Finanzierungsmöglichkeiten wie z. B. der Inanspruchnahme von Krediten der 
NRW.Bank -auch für Vereine ohne Geldvermögen- neben der Verwendung der Sportpauschale 
beauftragt. Die Ergebnisse werden im Rahmen der nächsten Schulausschusssitzung vorgestellt.  
 
Ausschussmitglied L. Bühler bittet um Berücksichtigung des Finanzierungsmodells für 
Sportgenossenschaften.  
 
Der Sportausschuss beschließt einstimmig, die Diskussion zur Sportstättenentwicklung und 
Finanzierung von Sportfördermaßnahmen in die erste Sitzung des Sportausschusses 2009 zu 
vertagen. Die Verwaltung wird mit der Durchführung einer Überprüfung unterschiedlicher 
Finanzierungsmöglichkeiten einschließlich der Verwendung der Sportpauschale für Investitionen 
im Bereich der Sportstätten beauftragt. 
 

 
Zu 8. Verschiedenes 
   

Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
 
 
Zum Abschluss der öffentlichen Sitzung informiert der Ausschussvorsitzende Bouren die 
Ausschussmitglieder, dass Herr Jansen als Vertreter der Verwaltung zum letzten Mal an der 
Sitzung des Sportausschusses teilnimmt, da er Ende November seine Freizeitphase der 
Altersteilzeit beginnen wird. Er bedankt sich bei ihm für die jahrelange gute Zusammenarbeit.  

 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Ausschussvorsitzende Bouren den 
öffentlichen Teil der Sitzung. Er eröffnet den nicht öffentlichen Teil, nachdem alle Zuhörer den 
Sitzungsraum verlassen haben. 
 
 
 
Der Ausschussvorsitzende schließt die Sitzung.  
 
 
 
gez. Willy Bouren      gez. Frank-Peter Jürgen 
Ausschussvorsitzender      Schriftführer 


